
Vorrede des Herausgebers zur zweiten
deutschen Auflage.

Während das Original des vorliegenden Werks
von 1894 bis 1904 vier Auflagen erlebt hat, kann ich
erst nach 4 Jahren mit einer deutschen Neuauflage
vor das Publikum treten. Dass meine von allen Sach-

verständigen als unentbehrliches Handbuch begrüsste,
benützte und in grösstem Umfange ausgeschriebene
Edition nicht früher neu aufgelegt worden ist, liegt
daran, dass. der Verlag von GEORG H. WicAnD bald nach
ihrem Erscheinen den Inhaber welchselte; seit vielen

Jahren war die Auflage erschöpft und auch antiqua-
risch kaum ein Exemplar zu haben.

Der jetzige Verleger hat selbst das Verdienst, eine
Neuauflage anzuregen und ohne Rücksicht auf die
Kosten würdig zu gestalten; nach So vielen Jahren
konnte ich nicht daran denken, die grosse, dem mir
befreundeten Verfasser zum Teil unbekannte Anzahl
einschlägiger Arbeiten, die seit 18094 in Deutschland
auf diesem Gebiete erschienen sind, völlig in meine
zweite Ausgabe hineinzuweben; €S seien nur die Namen
von Mozgvs, MoLL, HELENE LANGE, ELLEN KEY, HELENE
Stöcker, Eueen Dünrne, LLLY BRAUN, SCHULTZE-NAUMBURG
und-— last not least — C. H. StrAtz genannt, als die
von Pionieren in vielen Provinzen des Gebiets, schliess-
lich der von KARL BÜCHER.


